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Stuttgart, 26. Oktober 2020 

Heute Nacht wird die S21-Skulptur „Chronik einer grotesken Entgleisung“ aufgestellt 

Willkommen in Stuttgart, Peter Lenk! 

Gut zwei Jahre hatte der Bildhauer Peter Lenk an seinem „schwäbischen Laokoon“, einer 

über 10 Meter hohen Stein gewordenen Kritik an Stuttgart 21 gearbeitet, bevor sie heute, 

in der Nacht auf den 27. Oktober mit einem Schwertransport von Bodmann am Bodensee 

kommend an ihrem vorläufigen Standort vor dem Stuttgarter Stadtpalais aufgestellt  wer-

den konnte.  Vorausgegangen war ein monatelanges zähes Ringen hinter den Stadtverwal-

tungs-Kulissen zwischen Kunstverständigen und Liberalen und vielen S21-Verantwortli-

chen, die sich vor öffentlicher Blamage fürchteten. 

„Wir danken allen, die über ihre Schatten gesprungen sind und vor allem den vielen Akti-

ven, die in einer beispiellosen Spendenkampagne mit 132 000 Euro, überwiegend Klein-

spenden, den Großteil der Unkosten für dieses Projekt zusammen bekommen haben“, so 

Bündnissprecher Dr. Eisenhart von Loeper. Dass mehr nicht möglich war und der Künstler 

bislang Transport- und Aufstellungskosten selbst tragen muss, sei kein Ruhmesblatt für 

die sich liberal verstehende Landeshauptstadt.  

Immerhin sind Lenks ironisch-provokante Arbeiten heute bundesweit in mehr als 25 Städ-

ten zu sehen – immer begleitet von großem öffentlichen Interesse. Bekannt ist insbeson-

dere die inzwischen weltbekannte und zum Wahrzeichen der Stadt avancierte „Imperia“ 

an der Konstanzer Hafeneinfahrt (www.bodensee.de/ausflugsziele/imperia-konstanz), die seinerzeit 

hinter dem Rücken der Stadtoberen in einer nächtlichen Aktion aufgestellt wurde. Viel Auf-

merksamkeit erzielte Lenk, der immer gern an überkommenen Regeln von Anstand und 

Sitte kratzt, mit seiner als „Pimmel über Berlin“ bekannt gewordenen Skulptur „zu Ehren“ 

von Ex-BILD-Chefredakteur Kai Diekmann an der Fassade des taz-Hauses in Berlin 

(https://de.wikipedia.org/wiki/Friede_sei_mit_Dir). 

Lenks Skulptur ist nicht nur eine beißende Kritik an Deutschlands absurdestem Großpro-

jekt, sondern auch eine Würdigung der Bürgerbewegung gegen Stuttgart 21, verewigt auf 

vier großen Reliefs am Sockel der Skulptur. „Dafür danken wir Peter Lenk“, so von Loeper.   

Die Namen von 866 der über 1000 Spender*innen, die zur Sichtbarmachung von Stuttgarts 

„grotesker Entgleisung“ beigetragen haben, sind auf einer großen Tafel vor dem Denkmal 

aufgelistet. Diese Namen und weitere Infos zum Projekt und der weiter laufenden Spen-

denkampagne hier: https://lenk-in-stuttgart.de/. 

Kontakt: Eisenhart von Loeper, 07452 4995, Werner Sauerborn, 0171 320 980 1 
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